
GewaltFREI leben 
Allianz zur Umsetzung der Istanbul-Konvention gegen Gewalt an Frauen und häusliche Gewalt

 

2011 hat Österreich das Übereinkommen des Europarats zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen
Frauen und häuslicher Gewalt (Istanbul-Konvention) unterzeichnet und 2013 ratifiziert. Damit hat sich Österreich
zur Umsetzung der Konvention verpflichtet. Die Istanbul-Konvention ist ein Meilenstein der Frauen*rechte: Als
erstes verbindliches internationales Rechtsdokument erkennt sie Gewalt an Frauen ausdrücklich als
Menschenrechtsverletzung an. 2016 überprüfte das Expert_innengremium des Europarats (Group of Experts on Action
against Violence against Women – GREVIO) die österreichische Einhaltung der Konvention.

Die Allianz GewaltFREI leben hat sich im Rahmen dieser Evaluierung gegründet. Sie ist ein Zusammenschluss
von österreichischen Opferschutzeinrichtungen, Zivilgesellschafts-organisationen und Privatpersonen, die sich für mehr
Prävention und eine Verbesserung des Gewaltschutzes in Österreich stark machen.

Die Mitglieder der Allianz GewaltFREI leben haben 2016 gemeinsam den NGO-Schattenbericht zur Umsetzung der
Istanbul-Konvention erstellt. Seitdem setzen wir uns gemeinsam dafür ein, dass die Vorgaben der Istanbul-Konvention
eingehalten und die GREVIO-Empfehlungen tatsächlich umgesetzt werden.

Über die Allianz GewaltFREI leben

Forderungen

Mehr Informationen

Mehr Informationen finden Sie unter www.gewaltfreileben.at. 
Die Treffen der Allianz GewaltFREI leben finden jeden dritten Mittwoch im Monat statt.

Die Allianz GewaltFREI leben setzt sich dafür ein, dass alle Bestimmungen der Istanbul-Konvention vollständig
umgesetzt werden. 

Drei unserer zentralen Forderungen sind:
 

1) Nationaler Aktionsplan gegen Gewalt an Frauen und Kindern: Um Frauen und Kinder besser vor Gewalt zu
schützen, braucht es eine umfassende und langfristige Gesamtstrategie, die alle Formen von Gewalt gegen

Frauen und Kinder berücksichtigt.
 

2) Angemessene Finanzierung von Gewaltschutz und -prävention: 1 von 5 Frauen ist von Gewalt betroffen. Seit
Jahren wird trotzdem viel zu wenig in den Gewaltschutz-bereich investiert – und das, obwohl häusliche Gewalt

und Gewalt gegen Frauen jährlich Kosten in Milliardenhöhe verursachen. 
Wir fordern ein ernstzunehmendes politisches Bekenntnis und daher mindestens 210 Millionen Euro!

 
3) Zugang zu Gewaltschutzeinrichtungen für ALLE in Österreich lebenden Frauen und Kinder: Viele Frauen (z.B.
Frauen mit prekärem Aufenthaltsstatus, Frauen mit Behinderungen, LBTQ+ Frauen) haben aktuell nur begrenzt

Zugang zu spezialisierten Beratungs- und Schutzeinrichtungen. Es braucht österreichweit entsprechende
barrierefreie Angebote. 
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Aktuelle Mitglieder der Allianz GewaltFREI leben

Afrikanische Frauenorganisation

Asylkoordination Österreich

Asylzentrum Wien der Caritas 

Sonja Aziz – Rechtsanwältin

AÖF – Verein Autonome österreichische

Frauenhäuser

BAFÖ – Bund der Autonomen Frauenberatungsstellen

bei sexueller Gewalt Österreich

Katharina Beclin – Institut für Strafrecht und

Kriminologie, Universität Wien

Beratungszentrum für Migranten und Migrantinnen

Andrea Berzlanovich - MedUni Wien 

Caritas Wien 

Frauenspezifische Beratungsstelle DIVAN der Caritas

Diözese Graz Seckau

Verein EfEU – queer-feministischer Bildungsverein

Verein FEM.A - Feministische Alleinerzieherinnen

Frauen:Rechte jetzt! 

Verein Frauen*Volksbegehren

Gewaltschutzzentrum Oberösterreich

Gewaltschutzzentrum Salzburg 

Birgitt Haller - Gewaltschutzexpertin, Institut für

Konfliktforschung, Wien

Yara Hofbauer - upright

Renate Hojas – Gewaltschutzexpertin

HOSI – Homosexuelle Initiative Wien 

Verein LEFÖ – Beratung, Bildung und Begleitung für

Migrantinnen

Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte 

Marlies Leitner – Gewaltschutzexpertin

Verein menschen.leben 

maiz – autonomes Zentrum von und für Migrantinnen

Isabella Meier - Soziologin, ETC Graz

MITEINANDER LERNEN – Birlikte Öğrenelim –
Beratungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum für
Frauen, Kinder und Familien 
Die Möwe – Kinderschutzzentren
NINLIL – Empowerment und Beratung für Frauen mit
Behinderung
Netzwerk österreichischer Frauen- und
Mädchenberatungsstellen 
Verein Notruf. Beratung für vergewaltigte Frauen und
Mädchen 
OBRA – One Billion Rising Austria
Orient Express – Frauenberatung
Österreichischer Frauenring – Dachorganisation
österreichischer Frauenvereine
*peppa Mädchenzentrum 
Peregrina – Bildungs-, Beratungs- und
Therapiezentrum für Immigrantinnen 
Poika – Verein zur Förderung von gendersensibler
Bubenarbeit in Erziehung und Unterricht 
POWER | Caritas Wien
Annemarie Reiss – Gewaltschutzexpertin
Christine Stromberger - Psychologin
TARA - Frauenberatungsstelle bei sexueller Gewalt
Steiermark 
Verein Vivaro
WEISSER RING Verbrechensopferhilfe 
WITAF – Seit 1865 im Dienste der Gehörlosen 
WIDE – Entwicklungspolitisches Netzwerk für
Frauenrechte und feministische Perspektiven 
Wiener Interventionsstelle gegen Gewalt in der
Familie 
Laura Wiesböck - Soziologin
Birgit Wolf – Gewaltschutzexpertin 
ZARA - Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit
Zentrum polis – Politik lernen in der Schule

 


